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INHALT

Was ist eigentlich mit unserer Gesellschaft 
passiert?

Als die erste große Flüchtlingswelle aus der Uk-
raine anrollte, war die Hilfsbereitschaft riesen-
groß. Trotz angespanntem Wohnungsmarkt fan-
den sich schnell Wohnungen für die Flüchtlinge, 
große Mengen an Kleidungsstücken, Hygiene-
artikel und Nahrungsmittel wurden in kürzester 
Zeit herangeschafft. Es war bewundernswert, 
was unsere Gesellschaft leistete und ich kann 
mich im Namen der Flüchtlinge gar nicht oft ge-
nug bedanken, was da geleistet wurde. Es muss 
auch ganz besonders hervorgehoben werden, 
was die Familien, die Flüchtlinge bei sich aufge-
nommen haben, noch immer tagtäglich leisten: 

Die kostenlose Bereitstellung von Kost und Logis, die Begleitung bei den zahlreichen 
Behördengängen, die Unterstützung beim Deutsch lernen und vieles mehr verdienen 
höchsten Respekt und Anerkennung und – jetzt wären wir auch schon am Punkt – un-
sere Unterstützung aus der gesamten Bürgerschaft.

Da ist aber Fehlanzeige. Wieso unterstützen wir uns nicht mehr gegenseitig?

Alle Vereine jammern, dass Ihnen die ehrenamtlichen Helfer fehlen. Niemand will mehr 
etwas machen, jeder stellt nur Forderungen auf, was er von der Gemeinschaft erwartet. 
Fragt man danach, was er zur Gemeinschaft beiträgt, gibt es herbe Absagen. Ähnlich 
verhält es sich bei den Kommunen, und zwar nicht nur bei uns, sondern allerorten. An 
die Verwaltungen werden Forderungen herangetragen, die oftmals ohne jegliche Ver-
hältnismäßigkeit oder Rechtsgrundlage sind. Ungeachtet dessen, ob die finanziellen 
Mittel, die personellen Kapazitäten oder die Sinnhaftigkeit im Gesamtzusammenhang 
gegeben ist, muss die Forderung am besten noch am selben Tag umgesetzt werden.

Alle Bürgermeister beklagen sich, dass unsere Gesellschaft offensichtlich nur noch aus 
Egoisten besteht. Jeder denkt nur an sich und insofern ist auch an jeden gedacht. Aber 
so funktioniert eine Gesellschaft nun mal nicht. Gerade angesichts der Herausforderun-
gen, die auf uns zukommen, werden wir mit dieser Einstellung unsere Zukunft nicht 
meistern können. Die Klimakrise, Lieferengpässe, Inflation und der Ukraine-Krieg for-
dern von uns Einschnitte und Zusammenhalt. Ausufernde Forderungen und Egoismus 
sind völlig fehl am Platz.

Es gibt aber auch noch einen Lichtblick am Horizont, der uns zeigt, wie es gehen kann, 
und uns vielleicht hilft, wieder etwas mehr in die Richtung Zusammenhalt, gegenseiti-
ge Unterstützung, Respekt und Bescheidenheit zu denken:

Die freiwillige Feuerwehr Unterleinach feiert vom 03. - 06.06.2022 ihr 140-jähriges Stif-
tungsfest mit großem Festzelt am Feuerwehrgerätehaus. Um ein solches Fest auszu-
richten, bedarf es enormen Aufwand. Beginnend mit der umfangreichen Planung, über 
die Erstellung eines Programmes, der Verpflichtung von Künstlern und das Einholen 
von Genehmigungen bis hin zum Aufstellen und Einrichten des Zeltes muss alles eh-
renamtlich, neben Beruf und Familie, teils bis spät in die Nacht hinein erledigt werden. 
Nur so kann ein solches Fest gestemmt werden. Gäbe es keine freiwilligen Helfer und 
man wollte ein solches Fest gewerblich aufziehen, hätten wir auf dem Fest Oktober-
festpreise oder vielleicht sogar überhaupt kein Fest, weil sich bei nur 1.000 Gästen ein 
solcher Aufwand gar nicht lohnt.

Insofern bitte ich Sie: Wertschätzen Sie die ehrenamtliche Arbeit unserer Feuerwehr 
indem Sie das Fest möglichst zahlreich und oft besuchen. Mit Oti Schmelzer und ver-
schiedenen Stimmungskapellen stehen auch wirklich einige Highlights auf dem 
Programm. Mit der Teilnahme an der Typisierungsaktion können Sie auch 
noch weiteres Gutes tun.
Und das allerbeste wäre, wenn das Fest und die dort tätigen Ehrenamtlichen 
Sie dazu bringen würden, mal wieder vom Sofa herunter zu gehen und sich 
aktiv in unsere Gesellschaft einzubringen.
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Neu gestalteter Bänke-Weg „Setz di hie“ eröffnet 
 
Am Freitag, 13. Mai 2022 eröffnete Bürgermeister, Arno Mager, im Beisein von interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern den neugestalteten Bänke-Weg (Ecke „Am See/Betonstraße 
Richtung Dietrich-Höfe). 
 
Bereits im letzten Jahr wurden durch Waldemar Amrehn und Winfried König die beiden 
vorhanden Bänke durch fünf weitere Bänke ergänzt, so dass nun ausreichend 
Sitzmöglichkeiten für die jüngeren und älteren Spaziergänger auf dem Weg zur Verfügung 
stehen.  
 
Das Familien-Gottesdienst-Team (Anita Klüpfel, Ute Kettemann, Ilse Schmitt, Silke Weidner 
und Bettina Klüpfel), der Agenda-Arbeitskreis (Walter Klüpfel) und engagierte, handwerklich 
begabte Leinacher (Waldemar Amrehn, Axel Amrehn, Jürgen Roth, Viola und Kurt Kettemann, 
Alexander Sachs, Ralf Steinmetz und Georg Klüpfel), ergänzten die vorhandenen Bänke mit 
schön gestalteten Texttafeln, die mit heiteren bis nachdenklichen Texten zum Verweilen 
einladen. Zu jeder Tafel gibt es ebenso ein passend kreiertes Objekt zum Ausprobieren oder 
zum Inspirieren.  
 
Wir wünschen allen Besuchern und Besucherinnen viel Freude beim Erkunden des Bänke-
Wegs und immer ein bisschen Zeit zum „Hie setzen“.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Anica Klüpfel 
 
 



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Telefon:� 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota ������������������������������������������������������ 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz ��������������������������������������������� 0160/7003631
Heiko Karg ���������������������������������������������������������������� 0160/4657812
Michael Schiffmann ��������������������������������������������� 0160/7003630

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geschlossen bis 19.08.2022

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

• 16.07.2022 FFW OL

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
07-2022 24.06.2022 15.06.2022
08/09-2022 29.07.2022 18.07.2022

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.271

Zuzüge� 14

Wegzüge� 24

Geburten� 4

Eheschließung(en)� 3

Sterbefälle� 1

DORFLADEN� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE	 Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr 

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

03.06.-	 FFW Unterleinach
06.06.	 Stiftungsfest 140 Jahre FFW Unterleinach
	 Festplatz

06.06.	 Agenda 21
	 Pfingstwanderung

16.06.	 Katholische Kirche
	 Fronleichnamsprozession

16.06.-	 SpVgg Leinach
19.06.	 Biergartenwoche und Ortsturnier
	 SpVgg Gelände

19.06.	 Obst- und Gartenbauverein
	 Jahreshauptversammlung
	 Schützenhaus

25.06.	 Arbeiter-Interessen-Gemeinschaft Leinach
	 Johannisfeuer
	 Grillplatz Am Trieb OL

TERMINE

 Verfügbarkeit der Vordrucke
Die bayerischen Grundsteuervordrucke in der grauen Varian-
te zum Ausfüllen am PC sind jetzt auf www.grundsteuer.
bayern.de freigeschaltet. 
Die Grundsteuervordrucke können ausgedruckt, anschlie-
ßend unterschrieben und ab dem 1. Juli 2022 an das zustän-
dige Finanzamt übermittelt werden. 
Sie dürfen nicht handschriftlich ausgefüllt werden, da dies 
zu Problemen beim späteren Scannen durch die Finanzver-
waltung führen kann. 
Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen handschriftlich aus-
füllen wollen, können sie die Papiervordrucke verwenden, 
die ab dem 1. Juli 2022 in den Finanzämtern sowie den Ver-
waltungen der Städte und Gemeinden in Bayern zu Verfügung 
gestellt werden.
Unter www.grundsteuer.bayern.de finden Sie auch weitere 
Informationen zur Grundsteuer.
Bitte sehen Sie insbesondere von Rückfragen bei Ihrer Ge-
meinde ab.

Polizeiinspektion Würzburg-Land
Am Montag, den 16.05.2022, gegen 10:30 Uhr, 
bog ein bisher unbekannter Fahrer mit seinem 
Sattelzug in Leinach von der Bürgermeister-
Härth-Straße nach rechts in die Neubaustraße ab. 
Während des Abbiegevorgangs musste der Fah-
rer mit seinem Sattelzug mehrfach rangieren. 
Hierbei touchierte er mit seinem Sattelanhänger 
das Regenfallrohr einer Dachrinne sowie das 
Dach an zwei Wohnanwesen in der Neubaustra-
ße.
Nachdem der Abbiegevorgang abgeschlossen 
war, hielt der bisher unbekannte Fahrer des Sat-
telzuges an, stieg kurz aus und fuhr anschließend 
in Richtung Ortsmitte weiter.
Der Sattelzug kann wie folgt beschrieben wer-
den:
Sattelzugmaschine: Farbe dunkelgrün, Hersteller 
vermutlich Scania,
Sattelanhänger: Finnisches Kennzeichen, graue 
Plane mit grüner Aufschrift
Wer sachdienstliche Hinweise, insbesondere 
zum Kennzeichen der Sattelzugmaschine bzw. 
des Sattelanhängers geben kann, wird drin-
gend gebeten, sich mit der Polizeiinspektion 
Würzburg-Land unter Tel. 0931/457-1630 in 
Verbindung zu setzen.

AUFRUF

GRUNDSTEUERREFORM
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ANZEIGEN

Rinderhuftsteaks 
zart abgehangen
kg 21,90 €
Schweinefilet oder
Lendenspieße
zum Grillen
kg 12,90 €
Kalbstafelspitz
zum  Kochen und Braten
kg 17,90 €

Delikatess-Aufschnitt
mit Pasteten
aus eigener Herstellung
100g 1,19 €
Bayerischer Emmen-
taler
100g 1,09 €
Salsiccia Fresca
grobe rohe Bratwurst 
nach italienischer Art
100g 1,19 €

Frischetheke Leinach GmbH Wurst- und Fleisch-
sortiment vom

Angebote gültig vom 01.06. bis 04.06.2022

Schweineschnitzel
aus der Oberschale oder
Minutensteaks
kg 9,90 €
Schweinekammsteaks
verschieden mariniert
kg 9,90 €
Delikatess-Schinken-
aufschnitt gekocht
z.B. Zwiebelschinken,
Krustenschinken
100g 1,59 €

Dienstagsspartüte gültig am 31.05.2022:
600g Gyros + 400g Krautsalat + 200g Tzatziki

zusammen für 8,00 €
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/6069155 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag

AUSGABE 8 UND 9 AUGUST UND SEPTEMBER/20208
ANZEIGE
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AUS DEM GEMEINDERATAUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 17.03.2022
Erläuterung des Konzeptes zur brandschutztechnischen Ertüch-
tigung der Grundschule Leinach durch Herrn Architekten Gru-
ber, Karlstadt
Herr Architekt Gruber stellt anhand einer Power-Point-Präsentation 
das Konzept zur brandschutztechnischen Ertüchtigung der Grund-
schule Leinach vor. Die Maßnahme umfasst das Erdgeschoss, das 
Dachgeschoss und auch einige Arbeiten im Spitzboden. Anhand der 
Pläne informiert er über die durchzuführenden Maßnahmen. 

Darüber hinaus informiert der Architekt über den Bauzeitenplan. Die 
Arbeiten im Dachgeschoss sollen in den Pfingstferien und bis ein-
schließlich den Sommerferien durchgeführt werden. Die Arbeiten im 
Erdgeschoss sollen in den Sommerferien und in den Herbstferien 
durchgeführt werden. Das Zeitfenster sieht er als sehr eng an und 
zwar durch Vorgaben der Schule und der Mittagsbetreuung. Er kann 
keine Garantie abgeben, dass dies alles so klappt. 

Alle neun Gewerke wurden zwischenzeitlich ausgeschrieben und die 
Submission für die freihändigen Vergaben erfolgt am 05.04.2022 und 
die Submission für die beschränkt ausgeschriebenen Gewerke er-
folgt am 07.04.2022.

Anschließend stellt Herr Gruber die Kostenentwicklung für diese 
Maßnahme vor und informiert über die Kostenberechnung vom 
29.01.2019 und die Kostenberechnung vom 05.03.2022. Laut Kosten-
berechnung vom 05.03.2022 belaufen sich die Gesamtkosten auf 
627.800 €, was Mehrkosten in Höhe von 98.300 € entspricht. Die ge-
schätzten Kosten wurden nicht niedrig gerechnet.

Darüber hinaus spricht sich der Architekt aus, einen zusätzlichen ex-
ternen Bauleiter während der Bauphase zu beauftragen. 
Entscheidend ist welche Angebote nun für diese Maßnahme abge-
geben werden. Eine Vertragsstrafe wurde nicht angesetzt da sonst zu 
befürchten ist, dass keine Firma ein Angebot abgibt.

Haushalt 2022 - Beratung des Vermögenshaushaltes sowie Be-
handlung von Anträgen
Der Gemeindekämmerer informiert nun über die aktuellen Eckdaten 
zum Haushaltsplan 2022. Im Verwaltungshaushalt ist eine Summe 
von 6.682.996 € und im Vermögenshaushalt eine Summe von 
2.672.046 € veranschlagt; der Gesamthaushalt beläuft sich somit auf 
9.355.042 €. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt liegt bei 
611.362 €, die Mindestzuführung (Ordentliche Tilgung) liegt bei 
283.000 € und der Stand der allgemeinen Rücklage (01.01.2022) liegt 
bei 1.669.557 €. Die Zuführung an die allgemeine Rücklage beträgt 
38.862 €, der Schuldenstand zum 31.12.2021 liegt bei 2.276.808 € 
und der voraussichtliche Schuldenstand zum 31.12.2022 liegt bei 
1.993.987 €. Das bedeutet eine Pro Kopf-Verschuldung von 638 €.

Sodann verweist der Gemeindekämmerer auf den Vorbericht zum 
Haushaltsplan 2022 des Vermögenshaushaltes. Er schlägt vor, wiede-
rum diesen Vorbericht Punkt für Punkt durchzugehen. Hierbei wer-
den zu verschiedenen Haushaltsstellen die Haushaltsansätze erläu-
tert, Anträge behandelt und die anstehenden Fragen aus dem 
Gremium beantwortet.

Neuanschaffungen für die Feuerwehr
Der Kommandant der FFW Unterleinach teilte mit, in diesem Jahr werden 
40.000 € und im nächsten Jahr 30.000 € benötigt, um den Sprinter zu er-
setzen. Eine Ersatzbeschaffung ist unumgänglich.
Der Vorsitzende bringt vor, die Beschaffung eines MTW ist zuschussfähig.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird angemerkt, man sollte bei der Be-
schaffung an ein Hybrid-Fahrzeug denken.

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, in die-
sem Jahr 30.000 € und im nächsten Jahr 
40.000 € für die Neuanschaffung eines MTW 
einzustellen.

Übernahme Barbara Gram´sche Kindergarten
Der Gemeindekämmerer informiert, für die Gebäudeübernahme des 
Barbara Gram`schen Kindergartens wurden 42.000 € als erste Rate 
bereitgestellt. Hinsichtlich eines möglichen Defizitausgleiches gibt 
es noch keine Kostenkalkulation. Bezüglich der Übernahme des Ge-
bäudes wird in der nichtöffentliche Sitzung-Teil II beraten. 

Investitionszuschüsse/Defizitausgleich KiGa SE
Der Gemeindekämmerer trägt vor, mit dem Kindergarten St. Elisa-
beth wurde eine Defizitvereinbarung geschlossen. Diese läuft seit 
September 2021. Eine Präsentation des Vereinsvorsitzenden folgt in 
einer der nächsten Gemeinderatssitzungen. Es werden 35.000 € an 
Haushaltsmitteln bereit gestellt.

Der Gemeinderat stimmt der Einstellung der Mittel in dieser Höhe zu.

Stromtankstelle E-Bikes
Hierzu liegt ein Antrag der UBL-Gemeinderatsfraktion vor, Haushalts-
mittel in Höhe von 5.000 € für die Errichtung einer Stromtankstelle 
für E-Bikes einzustellen. Es führen einige offizielle Fahrradwege durch 
Leinach, die in jüngster Zeit zunehmend frequentiert wurden. Ein 
Grund hierfür kann der E-Bike-Boom der letzten Jahre sein. Durch die 
Nutzung von E-Bikes ergibt sich durchaus auch die Möglichkeit der 
Anbindung Leinachs an den Mainradweg, da die Leinach umgebe-
nen Hügel kein Hindernis mehr darstellen. Die Einrichtung einer 
Stromtankstelle für E-Bikes würde den Anreiz für einen Besuch im 
Leinachtal somit zusätzlich erhöhen.

Nach Beratung stimmt der Gemeinderat dem vorliegenden Antrag 
zu und stellt Mittel in Höhe von 5.000 € für diese Maßnahme ein.

Gehwegbau Hofstraße/Festplatz incl. Treppenaufgang
Hierzu liegt ein Antrag der CSU- und CFW-Gemeinderatsfraktion vor, 
wonach die weiteren Schritte für die Realisierung des Projekts um-
gehend durch die Verwaltung umgesetzt werden, um eine zeitnahe 
Auftragsvergabe (noch vor der Sommerpause) zu ermöglichen.

Der Vorsitzende informiert, im Haushalt sind hierfür Mittel von 
220.000 € eingestellt. 

Der Gemeinderat genehmigt diesen Mitteleinsatz bei dieser Haus-
haltsstelle.

Gehwegbau Frühlingstraße
Der Vorsitzende berichtet, bei dieser Haushaltsstelle sind Mittel in 
Höhe von 25.000 € in den Haushalt eingesetzt. 

Neuordnungskonzept Hauptstraße
Der Vorsitzende informiert über einen vorliegenden Antrag der CSU- 
und CFW-Gemeinderatsfraktion wonach beantragt wird, den Ansatz 
um 5.000 € auf 30.000 € zu erhöhen. Diese Mittel sollten für die kon-
krete Vorplanung eines Gehweges vom Lamm-Eck bis zum Anwesen 
Hauptstraße 21 sowie von der Zellinger Straße 2 bis zur Hausnummer 
16 (Buswendeplatz) verwendet werden.

Der Vorsitzende meint, man sollte noch das Ergebnis des Verkehrs-
entwicklungskonzeptes abwarten. 

Sodann spricht sich der Gemeinderat dafür aus die Mittel bei dieser 
Haushaltsstelle auf 30.000 € anzuheben.

Erweiterung der Straßenbeleuchtung
Hierzu liegt ein Antrag der CSU- und CFW-Gemeinderatsfraktion vor. 
Es wird beantragt eine Summe von 20.000 € einzustellen, da entlang 

der Hauptverkehrsstraßen mehrere Stel-
len vorhanden sind, die bereits vor der 
Umstellung auf die neue LED-Technik 
schlecht ausgeleuchtet waren. Nun sind 
einige „Schwarze Löcher“ entstanden, die 
durch weitere Leuchten geschlossen wer-

NÄCHSTE TERMINE:
21.06. | 05.07.| 26.07.

Sitzungsort: Leinachtalhalle



den sollten. Darüber hinaus wird auch im Bereich Am See eine weite-
re Leuchte für nötig erachtet, da der Weg häufig von Fußgängern 
genutzt wird und an dieser Stelle praktisch keine Ausleuchtung 
durch die anderen Straßenleuchten erfolgt.

Der Vorsitzende erklärt, die Stadtwerke wurden um entsprechende 
Stellungnahme hierzu gebeten, allerdings ist noch keine Antwort 
vorhanden. Man sollte die beantragten Mittel für eine Erweiterung 
der Straßenbeleuchtung jedoch in den Haushalt aufnehmen.

Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, bei dieser Haushaltstelle Mit-
tel in Höhe von 20.000 € für die Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
einzusetzen.

Grundstückserwerb incl. Nebenkosten
Gemeinderatsmitglied Manfred Franz beantragt, die Mittel bei dieser 
Haushaltsstelle in Höhe von 200.000 € um 100.000 € zu erhöhen. Im 
Tagesordnungspunkt 1 der nichtöffentlichen Sitzung wurde dem 
Gremium mitgeteilt, dass entsprechender Bedarf hierzu besteht.

Sodann stellt der Gemeinderat bei dieser Haushaltsstelle Mittel in 
Höhe von 300.000 € zur Verfügung.

Aktuelle Informationen und Anfragen der Gemeinderatsmitglieder
Der Vorsitzende nimmt Bezug auf den Wunsch des Gemeinderates 
zur Vornahme von baulichen Maßnahmen zur Geschwindigkeitsre-
duzierung im Bereich der WÜ 32 und der Staatsstraße 2310. Dieser 
Wunsch wurde an das Staatliche Bauamt weiter gegeben und es wur-
de um Stellungnahme gebeten, in welcher Form solche bauliche 
Maßnahmen möglich wären.
Mit Mail vom 15.03.2022 teilte das Staatliche Bauamt mit, nach einer 

GEMEINDERATSSITZUNG AM 29.03.2022

bayernweiten Auswertung der bislang hergestellten Mittelinseln im 
Bereich von Ortseingängen sind diese nur dann als erforderlich anzu-
sehen, wenn an Ortseingängen einerseits hohe Verkehrsstärken des 
motorisierten Verkehrs und andererseits ein erhöhter Querungsbe-
darf durch Fußgänger und gegebenenfalls Radfahrern vorliegt. Dies 
kann beispielsweise dann der Fall sein, wenn an stark befahrenen 
Straßen ein beiderseitiger innerörtlicher Gehweg auf der anschlie-
ßenden freien Strecke nur als einseitiger Geh- und Radweg weiter-
geführt wird. Mittelinseln an Ortseingängen ohne Querungshilfe 
sind nach den bisherigen Erfahrungen kein geeignetes Mittel, die 
Einhaltung der durch die Ortstafel vorgegebenen Geschwindigkeits-
reduzierung auf höchstens 50 km/h zu erzwingen.

Der Vorsitzende berichtet über die aktuelle Flüchtlingssituation aus 
der Ukraine. Mittlerweile wurden alle Flüchtlinge einwohnermelde-
rechtlich registriert. Es war festzustellen, dass viele Flüchtlinge mit 
Vorerkrankungen angekommen sind. Es herrschen teilweise dramati-
sche Zustände. Die Gemeinde versucht so gut wie möglich zu helfen. 
Eine Unterstützung durch das Landratsamt ist sehr verbesserungs-
würdig. Darüber hinaus bestehen Probleme mit der Sprachverständi-
gung, allerdings wurden Dolmetscher engagiert. Die Gemeinde hat 
darüber hinaus auch die zahlreiche Hilfsbereitschaft der Bevölkerung 
organisiert, zum Beispiel die Durchführung eines Kleidermarktes 
bzw. die Einrichtung einer Kleiderkammer in den ehemaligen Räu-
men des Fotoclubs; hier werden noch entsprechende Schwerlastre-
gale aufgestellt. Darüber hinaus wurden Fahrräder und auch Fahr-
radhelme organisiert. Weiterhin wurde ein Deutschunterricht und 
auch eine gemeinsame Wanderung organisiert.

Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssatzung und 
-plan 2022 sowie Finanzplanung mit Investitionsprogramm 
2021 - 2025
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Leinach folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit		                   6.682.996 €

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit	            	                  2.792.184 €
ab.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen wird auf 0 € 
festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

Grundsteuer A – für land- u. forstwirtschaftliche Betriebe	          330 %
Grundsteuer B – für sonstige Grundstücke	                             320 %
Gewerbesteuer	                                                                                     320 %

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.113.832 € festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2022 in Kraft.

Leinach, den 
Arno Mager Erster Bürgermeister

Der Vorsitzende bringt vor, aufgrund der Erhöhung der Kreisumlage 
um 2 % steigen die Aufwendungen der Gemeinde Leinach für den 
Landkreis um circa 60.000 €. Verschiedene Landkreisgemeinden 
kompensieren diese Mehrausgaben durch Anpassung der Hebesät-
ze. Durch die Grundsteuerreform werden in Zukunft aber durchaus 
höhere Grundsteuereinnahmen erwartet, weshalb der Kämmerer 
empfiehlt, die Entwicklung abzuwarten und erst dann über eine An-
passung der Hebesätze zu beraten.

Der Gemeinderat stimmt der vorgelegten Haushaltssatzung und 
dem Haushaltsplan 2022, sowie der Finanzplanung mit Investitions-
programm 2021-2025 zu.

Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der Grünan-
lagen am Seniorenzentrum "Park St. Cyr"
Der Vorsitzende bringt vor, im Jahr 2022 jährt sich die Partnerschaft 
mit unserer Partnergemeinde St. Cyr zum 20. Mal. Zum 10-jährigen 
Partnerschaftsjubiläum hat man in St. Cyr symbolträchtig einen 
„Square Leinach“ eingeweiht, weshalb man natürlich nun auch Ähn-
liches in Leinach von uns erwartet. Auf der Suche nach einem geeig-
neten Ort bot sich die geplante Grünanlage hinter der Senioren-
wohnanlage an. 

Der Vorsitzende zeigt den Bereich anhand eines Lageplanes auf und 
informiert, dass diese Grünanlage eigentlich zur Hochwasserregulie-
rung des Leinachbaches dient und nur bei Starkregen überflutet 
wird. Die meiste Zeit im Jahr wird dieser Bereich aber trocken liegen 
und unseren Senioren wie auch der Ortsbevölkerung wertvollen Er-
holungsraum bieten. Aufgrund der Wasserregulierungsfunktion wird 
dieser Bereich mangels geeigneten Namens im Rathaus noch liebe-
voll als Pfütze bezeichnet, was dem Ort aber wirklich nicht gerecht 
wird und für den Weitergebrauch nicht geeignet ist. 

Im Zusammenhang mit den Überlegungen zur Widmung einer ge-
meindlichen Anlage nach unserer Partnergemeinde St. Cyr, kam die 
Idee auf, diesen Bereich als „Park St. Cyr“ zu bezeichnen. Dieser Ge-
danke wird sowohl von unserem Partnerschaftskomitee als auch von 
unseren französischen Freunden sehr begrüßt. Bei ihrem Besuch im 
Mai werden unsere französischen Freunde daher eine Namensstele 
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mit Aufschrift „Park St. Cyr“ mitbringen und dort aufstellen. Der Park 
kann zwar erst im Nachgang fertig gestellt werden, dies wird aber 
akzeptiert. Für die Namenstele wurde bereits ein Entwurf von unse-
ren französischen Freunden gefertigt. 

In der anschließenden Beratung hierzu werden vom Gemeinderat 
folgende Punkte vorgetragen:
•	 Die Gemeinde müsste auch Ähnliches für unsere Partnergemeinde 

Bräunsdorf machen
•	 Man sollte den Platz „Park für Europäische Partnerschaften“ benen-

nen. Dann wäre die Gemeinde frei, auch andere bzw. weitere Part-
nergemeinden dort zu platzieren.

•	 Der Vorsitzende entgegnet, die Namensstele ist bereits in Vorberei-
tung und die Partnergemeinde Bräunsdorf hat ebenfalls eine Stele 
mit ihren Partnerschaftsgemeinden.

•	 Die Partnergemeinde Bräunsdorf hat auch einen Park mit allen 
Partnerschaftsgemeinden.

•	 Der Vorsitzende bringt vor, die französische Partnergemeinde hat 
sich bemüht und einen entsprechenden Partnerschaftsplatz ge-
staltet. Vorschlag war nun, in Leinach etwas Ähnliches anzubieten.

•	 Das Partnerschaftskomitee hat sich sicherlich hierzu Gedanken ge-
macht. Man könnte in diesem Park auch noch etwas für die Bräuns-
dorfer Partnergemeinde vorsehen. 

•	 Man könnte die Namenstele so stellen damit zu einem späteren 
Zeitpunkt auch noch etwas für die Partnergemeinde Bräunsdorf 
aufgestellt werden kann.

•	 Dem Antrag des Partnerschaftskomitees muss man zustimmen. 
Wenn man für Bräunsdorf auch etwas machen möchte, dann sollte 
dies an anderer Stelle passieren oder alternativ an der gleichen 
Stelle und den Platz dann umbenennen. Man würde die französi-
schen Freunde vor den Kopf stoßen, wenn man diesen Wunsch auf 
Aufstellung einer Namensstele mit der Aufschrift „Park St. Cyr“ zu-
rückweisen würde.

•	 Die besagte Fläche ist groß genug und kann auf verschiedene Sek-
tionen aufgeteilt werden. Einen Teil des Parks kann man „Park St. 
Cyr“ benennen. Auch der Platz hinter dem Dorfladen hat noch kei-
nen Namen und kann für partnerschaftliche Zwecke verwendet 
werden.

•	 Man sollte dem Wunsch der Franzosen nachkommen. Wir haben in 
diesem Bereich noch viel Flächen übrig und können für Bräunsdorf 
noch etwas entwickeln.

Nach weiterer Beratung widmet der Gemeinderat die Grünanlagen 
am Seniorenzentrum als „Park St. Cyr“.

Erlass einer Vorkaufsrechtsatzung gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 
BauGB zur Begründung eines besonderen Vorkaufsrechtes an 
den Grundstücken Fl. Nrn. 3709 und 3709/1, Gemarkung Unter-
leinach (Nähe Rathausstraße)

Der Vorsitzende informiert, im Zuge der Planungen für die Renaturie-
rung des Leinachbaches samt Grünanlagen hinter der Senioren-
wohnanlage wurde von der Städtebauförderung verlangt, das Ge-
biet der ehemaligen Gärtnerei bzw. die Grundstücke mit den Fl. Nrn. 
3709 und 3709/1, Gemarkung Unterleinach, mit zu überplanen, da 
aufgrund der räumlichen Enge sonst keine geordnete städtebauliche 
Gestaltung möglich sei. Dies wurde durch das Team 4 auch umge-
setzt, wie auf dem Plan ersichtlich ist. Da der Grundstückseigentümer 
nicht bereit ist seine Grundstücke an die Gemeinde zu veräußern, ist 
es erforderlich eine Vorkaufsrechtsatzung gem. § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
2 BauGB zur Begründung eines besonderen Vorkaufsrechtes an die-
sen Grundstücken zu erlassen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird nachgefragt, warum die Ge-
meinde eine Planung über diese Grundstücke veranlasst hat, obwohl 
uns diese nicht gehören?

Der Vorsitzende erklärt, die Überplanung erfolgte, weil dies die Städ-
tebauförderung gefordert hat und darüber hinaus benötigt man für 
die Vorkaufsrechtsausübung eine entsprechende Planung. 
Sodann spricht sich der Gemeinderat, für den Erlass der Satzung der 
Gemeinde Leinach über die Begründung eines besonderen Vorkaufs-
rechtes (Vorkaufsrechtssatzung) an den Grundstücken Fl. Nrn. 3709 
und 3709/1, Gemarkung Unterleinach, (Nähe Rathausstraße) aus.

Vereinbarung über den Betrieb des Kindergartens St. Elisabeth;
Vorstellung des Jahresabschlusses 2021 und des Haushaltsplans 
2022 gemäß den Regelungen der Defizitvereinbarungen durch 
Herrn Klaus Stockmann
Der Vorsitzende bittet den ersten Vorsitzenden des Elisabethenver-
eins Leinach e.V., Gemeinderatsmitglied Klaus Stockmann, um Vor-
stellung des Jahresabschlusses 2021 und des Haushaltsplans 2022.

Vorsitzender Klaus Stockmann informiert anhand einer Power-Point-
Präsentation über die Einnahmen und Ausgaben der Jahresrech-
nung 2021 sowie der Haushaltsplanung 2022 und erläutert im Einzel-
nen dieses Zahlenwerk. Des Weiteren erläutert er die Zahlen für die 
geplanten Investitionen, die Neuanschaffungen sowie die Instand-
haltungen aus dem Jahre 2021 und 2022. Laut Jahresrechnung des 
Jahres 2021 war ein Überschuss von rund 42.000 € zu verzeichnen. 
Unter Berücksichtigung der zweckgebundenen Rücklagen (3 Mo-
natsgehälter) in Höhe von 97.000 € war zum Jahresende 2021 ein Be-
stand von knapp 177.000 € verfügbar. Die Haushaltsplanung 2022 
sieht momentan einen Fehlbetrag von rund 37.000 € vor, der jedoch 
durch Mittel aus der Rücklage ausgeglichen werden kann.

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf die vorgestellten Zahlen zu den 
geplanten Investitionen, Neuanschaffungen und Instandhaltungen 
2022. Der 1/3 Anteil der Gemeinde liegt bei 23.500 €. Im Haushalt 
sind Mittel in Höhe von 35.000 € berücksichtigt. 

Auf Nachfrage aus der Mitte des Gemeinderates, was mit den Über-
schüssen aus den letzten Jahren passiert informiert Klaus Stockmann, 
dass diese Überschüsse in den laufenden Kindergartenbetrieb fließen.

Man kann nicht klug werden und dumm bleiben, 
 aber man kann alt werden und jung bleiben

Für die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu meinem
90. Geburtstag

möchte ich mich herzlich bei meiner Familie, Verwandten und Freunden, 
bei Bekannten und Nachbarn, sowie bei Bürgermeister Arno Mager, 
der Pfarreiengemeinschaft und der SpVgg Leinach ganz herzlich bedanken.
Ich werde mich noch lange an diesen Tag zurückerinnern

Im April 2022									         Rita Amrehn
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Der Vorsitzende spricht die Position „Luftreiniger“ an, welcher über 
das aktuelle Zuschussprogramm angeschafft werden soll. Dieses För-
derprogramm hat allerdings keinen großen Zuspruch, zumal Luftrei-
niger durch dauerhafte Geräusche stören können und auch einen 
hohen Stromverbrauch aufweisen. Die Anschaffung ist fragwürdig, 
allerdings wird lediglich ein Gerät angeschafft. 

Sodann nimmt der Gemeinderat nach weiterer Beratung den Jahres-
abschluss 2021 und den Haushaltsplan 2022 zum Betrieb des Kinder-
gartens St. Elisabeth zur Kenntnis.

Vereinbarung über den Betrieb des Kindergartens Barbara 
Gram;
Vorstellung des Jahresabschlusses 2021 und des Haushaltsplans 
2022 gemäß den Regelungen der Defizitvereinbarungen durch 
Herrn Martin Endres
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Endres, Herrn Dörner, Herrn Göpfert 
sowie Frau Burkard vom Kindergarten Barbara Gram. 

Herr Göpfert, Leiter des Kindergartens Barbara Gram, informiert, im 
letzten Jahr kam es zu größeren Problemen aufgrund der Corona-
Pandemie und aufgrund des Personalmangels. Allerdings konnte 
sehr gutes Personal eingestellt werden. Er bedankt sich für den Neu-
bau der Kindertagesstätte, die sehr gut gelungen ist. Darüber hinaus 
wurde ein Leitungsteam geschaffen, mit Frau Burkard von der Ver-

waltung und Bereichsleitungen für den Kindergartenbetrieb und 
für den Krippenbetrieb. Derzeit sind drei Krippengruppen und 
drei Kindergartengruppen in Betrieb. Eine Krippengruppe ist 
noch frei und diese wird für pädagogische Angebote genutzt. 

Frau Burkard erläutert nun die einzelnen Zahlen des Jahresab-
schlusses 2021 und des Haushaltsplans 2022. Der Jahresabschluss 
2021 fiel wesentlich besser aus als die dazugehörigen Planungen 
für das letzte Jahr. Es wurde ein Defizit von rund 28.000 € erwirt-
schaftet und es erfolgte ein Verlustausgleich durch die Gemeinde 
in Höhe von 15.000 €, so dass noch ein Defizit von rund 13.000 € 
besteht. Da eine Rücklage vorhanden ist, ist ein Ausgleich dieses 
Defizits durch die Gemeinde nicht erforderlich. Für das Jahr 2022 
wird mit einem Überschuss von rund 1.800 € gerechnet; somit ist 
ein Verlustausgleich durch die Gemeinde voraussichtlich nicht er-
forderlich.

Zu den Kindergartenzahlen ist zu sagen, dass im Mai 2022 alle 
Gruppen voll besetzt sein werden. Eventuell ist es erforderlich, im 
nächsten Jahr die vierte Gruppe im Regelkindergarten zu aktivie-
ren.

Sodann nimmt der Gemeinderat den Jahresabschluss 2021 und 
den Haushaltsplan 2022 über den Betrieb des Kindergartens Bar-
bara Gram zur Kenntnis.

mobil: 0171/26 31 983

ANZEIGEN
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Die ARBEITER-INTERESSENGEMEINSCHAFT lädt ein zum

www.aig-leinach.de

SAMSTAG 25.06.
AB 18 UHR l GRILLPLATZ AM TRIEB
FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST BESTENS GESORGT

Fahrdienst ab Haltestelle „An der Weeth“



NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Familiennachmittag am 11. Mai 
 
Bei unserem Familiennachmittag am Mittwoch, den 11. Mai hat es das Wetter (zu) 
gut mit uns gemeint. 
Wir trafen uns im Kindergartenhof und die Kinder haben ihre Eltern mit einem Lied, 
einem Gedicht und einem Geschenk begrüßt. 
Anschließend liefen wir über einen Parcour zur Wiese der SPVGG und ließen den 
Nachmittag mit einem Picknick bei strahlendem Sonnenschein ausklingen. 

 
     Unser Gedicht für die Eltern: 

 
 Heute ist ein schöner Tag 

 und weil ich dich so gerne mag, 
 habe ich ganz leis`gelacht 
 und mir etwas ausgedacht. 

 Nun winke ich dir zu, 
 denn das wichtigste bist Du. 

 
 
 
Bei uns im Kindergarten tut sich was... 
 
In den nächsten Wochen steht bei uns einiges an. 
 
Unsere Sternengruppe wird renoviert. Sie bekommt Schallschutz, wird gestrichen, die 
Küche wird erweitert und auch neue Möbel sind bestellt. 
Wir freuen uns sehr über unseren neuen Gruppenraum. 
 
Außerdem geht der Endspurt für unsere Vorschüler los. Mit vielen Aktionen wollen 
wir ihnen die letzten Wochen bis zur Schule versüßen. Unter anderem besucht uns die 
Müllabfuhr und wir dürfen das Müllauto genauer anschauen. 
Wir werden in die Bücherei gehen und mit Helga den Tag der offenen Kirchentüre 
durchführen. 
Wir bereiten uns auf die Schule vor und fangen an die Schultüten zu basteln. 
 
 
Vorankündigung: 
 
Am 10. Juli 2022 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr findet unser Kindergartenfest bei uns 
rund um den Kindergarten statt. 
Wir laden Sie schon heute recht herzlich dazu sein. 
 



  KINDERBUCHTIPPS  
Smallman, Steve : Wollen wir Freunde sein, klei-
ner Bär? (ab 1 Jahr) 
Endlich Frühling! Der kleine Bär kann gar nicht 
schnell genug ins Freie rennen. Er hat ja so viel vor: 
toben, tanzen, klettern, springen, an bunten Blüten 
schnuppern und Freunde suchen. Da bleibt keine 
Zeit zum Verschnaufen. Ob der kleine Bär in all der Eile überhaupt 
mitbekommt, dass er längst eine Freundin gefunden hat?

Martinello, Jessica: Warum auch Monster aufräumen (ab 4 Jah-
ren) Das Aufräumbuch für kleine Monster!
Filbert, das kleine Monster lacht und spielt gern, isst jede Menge Sü-
ßigkeiten ... und hinterlässt sein Zimmer gern in völliger Unordnung. 
Doch dann erzählt ihm Johnny die Geschichte von einem schreckli-
chen Geschöpf, das sich nachts ins Kinderzimmer schleicht und alles 
frisst, was gerade herumliegt - und mit Vorliebe nicht aufgeräumtes 
Spielzeug!

Stickley, Frances; Fleming, Lucy : Ich kann 
einfach alles sein (ab 4 Jahren) 
Piratin, Erfinder oder Zirkusclown - wenn du an 
dich glaubst, kannst du alles sein und alles 
schaffen. Es gibt so viel zu entdecken und zu er-
leben. Erkunde die Welt und finde heraus, wor-
in du richtig gut bist. Los geht's! Positives Be-
stärken der Kinder - Weckt die Kreativität - Für 
Mut und Selbstvertrauen

Loutsa, Svetlana : Nick und das Geisterschiff (ab 4 Jahren)
Piraten, ahoi! Kaum ist die Piratencrew in See gestochen, segeln sie 
direkt in ein neues, spannendes Abenteuer. Ist das Schiff, das der klei-
ne Pirat Nick entdeckt, wirklich unbemannt? Oder treibt dort doch 
jemand sein Unwesen? Begleite Nick und die ganze Piratenbande auf 
ihrer Reise und du wirst ganz unglaubliche Dinge erleben...

Voigt, Marie : Mein größter Schatz bist du (Erstes Lesealter)
Freundschaft verleiht Flügel
Max will etwas ganz Besonderes mit in den Kindergarten nehmen. 
Am besten die goldene Schatzkiste hoch oben auf dem Regal! Aber 
wie soll er dorthin gelangen?

Loutsa, Svetlana : Nick und die Piratenbande (Erstes Lesealter)
Eine spannende Seeräuberreise wartet auf Nick, Polly und die wilde 
Piratenbande. Kaum auf hoher See, trifft die Mannschaft auch schon 
auf ein königliches Handelsschiff. Können sie den Gegner besiegen? 
Und werden sie wohl auch einen Schatz finden? Komm mit auf die 
Reise und hilf den Piraten bei der Schatzsuche!

Siegner, Ingo : Der kleine Drache Kokosnuss und 
der chinesische Drache (erstes Lesealter) 
Der kleine Drache Kokosnuss und das Stachel-
schwein Matilda sind am Strand mit ihren Freund 
Oskar verabredet. Als der kleine Fressdrache endlich 
auftaucht, ist er ziemlich geknickt: In den Sommer-
ferien soll er mit seinem Papa Herbert nach China 
zur Hochzeit von Onkel Helmut fahren. Da Kokos-

nuss sich schon lange für China interessiert, ist schnell beschlossen, 
dass die Freunde gemeinsam fahren.

   JUGENDBUCHTIPPS  

Tack, Stella: Kiss me twice
Ihr wichtigster Job: den Prinzen zu beschützen. Die größte Gefahr: 
die Anziehung zwischen ihnen. Silver ist eine der wenigen Absolven-
tinnen der Bodyguard-Academy in Miami. Sie ist knallhart und Jahr-
gangsbeste; und doch sind die Jobs rar. Bis ...

ERWACHSENENBUCHTIPPS  
Bengtsdotter, Lina: Mohnblumentod 
Ein leerer Kinderwagen. Ein Wettlauf gegen die 
Zeit. Jede Spur eine Sackgasse.
In Karlstad wird ein neun Monate altes Baby 
entführt. Das reiche Elternpaar steht unter 
Schock, die Medien berichten sensationshei-
schend über die vergebliche Suche. Eine Löse-
geldforderung bleibt aus, vielversprechende 
Spuren verlaufen im Sand - doch dann erhält 
die brillante Stockholmer Kommissarin Charlie 
Lager einen Hinweis, der alles verändert...

Kneidl, Laura: Die Krone der Dunkelheit
Eine dunkle Macht hat sich über Lavarus erhoben. Wie eine Welle 
treibt sie über das Land und lässt Elend, Tod und Finsternis zurück. 
Prinzessin Freya wurde von ihrer eigenen Familie verraten und muss 
aus dem Königshaus fliehen. Nun droht sie, alles zu verlieren.

Henn, Carsten: Der Geschichtenbäcker
Welche Zutaten braucht ein gutes Leben? Brot backen ist fast wie ein 
Tanz. Teig wird rhythmisch geknetet, die Drehung der Hände, der 
Schwung der Hüfte geben ihm Geschmeidigkeit. Fasziniert beob-
achtet die ehemalige Tänzerin Sofie den italienischen Bäcker Giaco-
mo bei seiner Arbeit. Eigentlich wollte sie den Aushilfsjob in der 
Dorfbackstube gleich wieder künigen. zu sehr hat da Ende ihrer Kar-
riere ihr Leben aus der Bahn geworfen. Wer ist sie, wenn sie nicht 
tanzt? Doch überraschend findet Sofie in der kleinen Bäckerei viel 
mehr als nur eine Beschäftigung: die Weisheit eines einfachen Man-
nes, das Glück der kleinen Dinge und den Mut zur Veränderung.

Bast, Eva-Maria: Miss Würzburg - Aus den Trüm-
mern auf den Laufsteg 
Der Zweite Weltkrieg ist vorbei, Luisa und ihr 
Mann Hannes stehen vor dem Nichts. Doch dann 
wendet sich das Blatt: Die junge Frauwird zu Miss 
Würzburg gekrönt. Lang währt das Glück jedoch 
nicht: Hannes neidet ihr Erfolg und betrügt sie ...
Eine junge Frau sucht im Würzburg der Nach-
kriegszeit ihr persönliches Glück.

SACHBUCHTIPPS  
Ledu-Frattini, Stéphanie : Das Eichhörnchen 
Kindersachbuch mit erstem Wissen über das 
Eichhörnchen. Wie lebt das Eichhörnchen im 
Wald? Wie kommen kleine Eichhörnchen zur 
Welt? Und wie bereitet sich der niedliche Na-
ger auf den Winterschlaf vor?

NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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NEUES AUS DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI� buecherei-leinach.de · bibkat.de/leinach 
LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

B e s u c h e n  S i e  a u c h  u n s e re  H o m e p a g e 
h t t p : / / l e i n a c h . k o e b - u nte r f ra n k e n . d e

Burda style • écoute • essen & trinken • Finanz-
test ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial∙ Landlust ∙  
Mein schöner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Mei-
ne Familie & ich ∙ Natürlich, gesund und mun-
ter • Plus Magazin ∙ P.M. ∙ Spotlight ∙ Test-Stif-
tung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben 
∙ selber machen ∙ Öko Test

ZEITSCHRIFTENTIPPS

Weltbeste Briefe von Felix (Tonies)
Wenn Sophie nicht das alte Buch mit der Geschichte vom fliegenden 
Koffer gekauft hätte, wäre das alles nicht passiert! Denn nur so 
kommt es, dass Felix mit seinem Koffer davonfliegt. Nach und nach 
trudeln bei Sophie Briefe aus aller Welt ein.

Kosmo & Klax (Tonies) 
In den Freundschaftsgeschichten geht es wieder lus-
tig zu. So feiern die Tiere des Waldes ein Sommerfest, 
Kosmo muss den Zahnarzt Dr. Hasenzahn aufsuchen 
und Herr Mümmelmann vergisst beim Yoga ganz zu 
stottern. Außerdem lernen die kleinen Zuhörer, wie 

man sich mit seinem besten Freund wieder verträgt und kein Spiel-
verderber ist.

Hagemann, Antje; Neubauer, Annette: Mein 
Lern-Spiel-Abenteuer - logisches Denken (tiptoi) 
Logische Reihen ergänzen, Perspektiven bestim-
men, Ausschnitte zuordnen: In zahlreichen Spielva-
rianten üben die Kinder, Sinnzusammenhänge auf 
Bildern erkennen. Eine fantastische Tierwelt mit wit-
zigen Geräuschen, Dialogen und Liedern lädt zum wiederholten Ent-
decken ein - eine ideale Vorbereitung auf das Lernen in der Schule.

 

            

 

 save the date:  
Samstag, 30. Juli 2022 

Brücka-Schoppa-Festla  
Auf der Wiese neben der Brücke (Tegut)  

Weitere Infos folgen im nächsten Gemeindeblatt 
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.pfarrei-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste an den Wochenenden im Juni
Samstag	 04.06.	 18 00 Uhr 	 CS
Pfingstmontag	 06.06.  09.00 Uhr	 SL
Sonntag	 12.06.	 09.00 Uhr	 CS
Sonntag	 19.06.	 09.00 Uhr	 SL
Sonntag   	 26.06.	 09.00 Uhr	 CS

PFINGSTEN
Sa 04.06. 18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Jubiläumsgottesdienst zum 140jährigen Bestehen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Unterleinach

Pfingstmontag 06.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier in SL

Fuldaer Fußwallfahrt zum Heiligen Blut in Walldürrn
In diesem Jahr kann die größte Fußwallfahrt im Bistum Fulda 
zum Heiligen Blut nach Walldürrn wieder stattfinden.
In der Zeit vom 11.06. bis 15.06.2022 sind die Pilger unterwegs 
und kommen am Montag, 13.06.2022 nach Leinach. Hier emp-
fangen wir gegen 19:00 Uhr an der Kirche Communio Sancto-
rum die Wallfahrer.
Möchten Sie Pilger verköstigen und beherbergen, wenden Sie 
sich bitte an das Pfarrbüro in Leinach. Wir leiten Ihre Daten an 
die Wallfahrtsleitung weiter.
Herzlichen Dank!

Fronleichnam   
So 19.06.  09.00 Eucharistiefeier in SL für die Pfarreiengemein-
schaften anschl. Fronleichnamsprozession

Hll. Petrus  u. Paulus
Mi  29.06.  18.30 Uhr
Gottesdienst in der Peterskapelle CS

Öffnungszeiten Pfarrbüro Leinach (Tel 09364/13 60)
Di/Do/Fr	 09.00 – 11.00 Uhr
Di	 16.00 – 18.00 Uhr
Montag und Mittwoch bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Öffnungszeiten Zentralbüro Zell (Tel 09 31/46 12 72)
Mo/Di/Fr	 09.00 - 11.00 Uhr
Mi	 13.00 - 15.00 Uhr
Do 	 14.30 - 16.30 Uhr
Herrn Pfarrer Andreas  Kneitz erreichen Sie telefonisch unter 
Tel  09 31/46 12 39
Herrn Pfarrvikar Dariusz Kowalski  erreichen Sie im Pfarrhaus 
unter Tel  8 12 56 40
Informationen um und über unsere Pfarreien erhalten
Sie u.a. auch im Internet unter www.pfarrei-leinach.de

ANZEIGEN
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Miteinander mehr erreichen! – nach diesem Motto möchten die Mit-
gliedskommunen der ILE Main-Wein-Garten e.V. nun auch in den Be-
reichen Bauhöfe und Ausgleichsflächen zusammenarbeiten und er-
arbeiten deshalb gemeinsam mit zwei Fachbüros ein 
Bauhofkooperationskonzept und ein (inter)kommunales Ökokonto. 

Vorbereitung und Aufbau eines (inter)kommunalen Ökokontos 
– Ein Projekt mit Vorbildcharakter

Gemeinsam mit der Deutschen Landschaften GmbH unter der Lei-
tung von Herrn Marquart und dessen Kooperationspartnern dem 
Landschaftsarchitekten Herrn Mayer sowie den Landschaftspflege-
verbänden Würzburg und Main-Spessart soll ein (inter)kommunales 
Ökokonto erstellt werden. Mit Hilfe des Ökokontos können Aus-
gleichsflächen frühzeitig gesichert und bereitgestellt werden um 
spätere Eingriffe in Natur und Landschaft, z.B. auf Grund von Bauvor-
haben, ausgleichen zu können. 

Die Kick-off-Präsentation des Projektes fand am 8. April 2022 in Zell 
am Main statt. Im Fokus des Projekts steht zunächst die Schaffung 
von Synergien durch die gemeinsame Erarbeitung kommunaler Öko-
konten. Auf Basis dessen erfolgt anschließend im zweiten Schritt die 
interkommunale Zusammenarbeit durch die gegenseitige Unter-
stützung der am Projekt beteiligten Kommunen über bestehende 
Gemeindegrenzen hinweg.  

Herr Marquart beschreibt die Zusammenarbeit der Kommunen in 
diesem Bereich als Projekt mit Vorbildcharakter für andere Allianzen 
und Kommunen. Bereits bei der Erstellung der kommunalen Öko-
konten soll geprüft werden in wie weit sich die Kommunen über die 
Gemeindegrenzen hinweg unterstützen können. Vorstellbar wäre in 

diesem Zusammenhang unter anderem die Stärkung des Biotopver-
bunds und somit auch der Biodiversität in der Region. Auch das The-
ma Artenschutz sowie die Verbesserung des Gewässer- und Grund-
wasserschutzes werden bei der Ausarbeitung der Aufwertungs-  
maßnahmen berücksichtigt. Mit einem Abschluss des Projektes ist Ende 
2023/Mitte 2024 zu rechnen. 

Erstellung eines Bauhofkooperationskonzept – Ermittlung der Poten-
tiale einer zukünftigen Zusammenarbeit der Bauhöfe

Seit Januar 2022 erarbeiten sieben der acht Mitgliedskommunen ge-
meinsam mit Frau Haupt vom Kommunalbüro Haupt ein Kooperati-
onskonzept für ihre Bauhöfe. Das Konzept soll eine umfassende und 
unabhängige Bestandsaufnahme der kommunalen Bauhöfe beinhal-
ten, zukunftsfähige Lösungen insbesondere für die kleineren Bauhö-
fe finden sowie Kooperationseffekte für alle ausloten. Konkretisiert 
werden sollen Empfehlungen für gemeinsame Bauhöfe bzw. für in-
terkommunale Kooperationen in den Bereichen Aufgaben, Fahrzeu-
ge und Geräte, Personal, Einkauf und Beschaffung sowie gemeinsa-
me Nutzung vorhandener Gebäude. Mit einem Abschluss des 
Projektes rechnet die Allianz Ende 2022. Als Vorbild dient hier das 
von Frau Haupt bereits erfolgreich umgesetzte Bauhofkooperations-
konzept der Nachbarallianz Würzburger Norden. 

Die Bürgermeister der Mitgliedskommunen sowie der Vorsitzende 
der Allianz Bürgermeister Michael Röhm und Allianzmanagerin Frau 
Klüpfel freuen sich auf eine erfolgreiche Umsetzung zweier weiterer 
Leuchtturmprojekte in der ILE-Region und auf eine gute Zusammen-
arbeit mit den beiden Fachbüros.  

Miteinander mehr erreichen! – Projektstart (inter)kommunales Ökokonto und 
Bauhofkooperationskonzept der ILE Main-Wein-Garten e.V. 

v.l.n.r. hintere Reihe:  Arno Mager, 1. Bgm. Gemeinde Leinach; Thomas Benkert, 1. Bgm. Gemeinde Erlabrunn; Waldemar Brohm, 1. Bgm. Gemeinde Margets-
höchheim; Michael Röhm, 1. Bgm. Gemeinde Thüngersheim und Vorsitzender der ILE Main-Wein-Garten; Simon Mayer, Landschaftsarchitekt; Hubert Mar-
quart, Geschäftsführer Deutsche Landschaften GmbH; Karl Gerhard, 1. Bgm. Gemeinde Retzstadt und stv. Vorsitzender der ILE Main-Wein-Garten
v.l.n.r. vordere Reihe: Michael Kuhn, Baudirektor Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken; Joachim Kipke, 1. Bgm. Markt Zell am Main; Marie-Luise Schä-
fer, 2. Bgm. Gemeinde Himmelstadt; Anna Klüpfel, Allianzmanagerin der ILE Main-Wein-Garten; Stefan Wohlfart, 1. Bgm. Markt Zellingen
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Bitte Veröffentlichungen (auch im Schaukasten und Internet) beachten! 
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln!

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen wenden 
Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Betschinske oder zu 
den Öffnungszeiten an das Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr.

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Billingshausen 

sucht dringend 

1 RaumpflegerIn mit 3 Stunden im Monat

für die Kapelle St. Peter.

Bitte melden Sie sich im 

Evang.-Luth. Pfarramt Billingshausen,

Untertorstraße 6, 97834 Birkenfeld,

Tel.: 09398/281.

ANZEIGEN

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 5.06.	 Pfingstsonntag  
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  Kirche Billingshausen    
Montag, 6.06.	 Pfingstmontag  
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  St. Peter Leinach   
Sonntag, 12.06.	Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
Sonntag, 19.06.	1. Sonntag nach Trinitatis  
09.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Billingshausen    
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, 
		  Gemeindesaal Billingshausen   
Sonntag, 26.06.	2. Sonntag nach Trinitatis  
10.30 Uhr	 Gemeindeteilfest-Gottesdienst 
		  in/an St. Peter, 
		  wenn möglich danach Brunch    

Unsere sonstigen Veranstaltungen:
jeden Mittwoch 
17.30 Uhr	 Gemeindebücherei, Rathaus Billingshausen   
Donnerstag, 2.06.  
18.00 Uhr	 Frauentreff Leinach: "Es klappert die Mühle...", 
kurze Wanderung mit anschl. Einkehr, Treffpunkt Commu-
nio Sanctorum Leinach   

Donnerstag, 23.06.  
19.00 Uhr	 Frauenkreis Billingshausen: Andacht zu "50 Jah-
re Frauenkreis", anschl. Bowleabend im Pfarrhof, Kirche Bil-
lingshausen   
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26.6.22. um 9 Uhr Kirche C.S. 
mit anschließender  

Generalversammlung 
mit Neuwahlen im Foyer.

Bitte vormerken:
Jugendforum

am Freitag, den 24.06.2022
ab 18:00 Uhr im Schützenhaus der 

SG Diana Leinach (Schützenstraße 16)
Eure Jugendbeauftragten

Johanna Müller, Mathias Dörrie 
und Klaus Stockmann

Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

Unsere Wandergruppe
„Wir um die 60“

wandert wieder durch 
die Leinacher Flur.

Treffpunkt, an jeden zweiten
Mittwoch im Monat,
am Tegut-Parkplatz.

Laufzeit ca. 1,5 – 2,5 Std,
ggf. Schlusshock, wenn die

Gruppe dies wünscht.
Auf Eure Teilnahme freut sich 
das Team der Wandergruppe

ANZEIGEN
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Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams 
in Margetshöchheim suchen wir 

•	 eine/einen freundliche/n, motivierte/n
Fleischereifachverkäufer/-in
in Voll-/Teilzeit oder auf 450€-Basis
(auch gerne angelernt/zum Anlernen)

•	 Küchen-/Ladenhilfe
mind. 4 Stunden pro Woche
für Freitag und/oder Samstag

Ihr Kontakt:
Metzgerei Flach GmbH & Co. KG
Falkenstraße 5
97276 Margetshöchheim
Tel. (0931) 46 10 79
e-mail: metzgerei-flach@gmx.de

01.12.2019 - 30.03.2020.

01.12.2019 - 30.03.2020.
01.12.2019 - 30.03.2020.
01.12.2019 - 30.03.2020.

Arbeitsplatzbrillen kostenlos testen 
bei Optik Hemberger in Zellingen

vom 30.05. - 25.06.2022

Wir fertigen für Sie nach Ihren Brillenwerten eine  
Arbeitsplatzbrille, die Sie dann 10 Tage kostenlos testen 
können*. Interesse? Dann einfach Termin vereinbaren!
* 90 € Schutzgebühr, wird bei Rückgabe wieder erstattet

Vorstadt 1 • 97225 Zellingen • t 09364 6326 • www.optik-hemberger.de
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DAS LANDRATSAMT INFORMIERT

Der Landkreis Würzburg feiert 50. Geburtstag
Feiern Sie mit beim Tag der offenen Tür am 3. Juli 2022!
Liebe Landkreis-Bürgerinnen und –bürger, 
am 1. Juli 2022 feiert der Landkreis Würzburg seinen 50. Ge-
burtstag unter dem Motto: „Jeder Moment WERTvoll“. Ich 
möchte Sie alle ganz herzlich zum Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 3. Juli 2022 von 11 bis 17 Uhr ins Landratsamt in die 
Zeppelinstraße 15 im Würzburger Frauenland einladen. 
Den Wert unseres Landkreises machen Sie aus, die Menschen, 
die hier leben, arbeiten und sich engagieren. Deshalb möchte 
ich mit Ihnen allen unser Jubiläumsfest als einen Tag voller 
Freude und Genuss feiern. Wir bieten Ihnen einen bunten Mix 
aus Unterhaltung, Information und Begegnungen. Dazu ser-
vieren wir Ihnen kulinarische Genüsse: gut fränkisch mit Hoch-
zeitsessen und Jubiläumsbier, prämierte Weine von unseren 
Winzern, leckeres MainSchmecker Apfelschorle von unseren 
Streuobstwiesen und internationale Vielfalt, serviert von vier 
Foodtrucks. Die Kuchenbar der Landfrauen verspricht beson-
dere süße Genüsse. 
Clown Heini und Zauberer Zappalott, lassen Kinderherzen hö-
herschlagen, Feuerwehr-, Rettungs- und Müllfahrzeuge sowie 
ein Winterdienst-Simulator faszinieren Groß und Klein und die 
Kommunale Jugendarbeit bietet Spiel- und Mitmachangebo-
te auf dem Festplatz. Eine Kettcar- und eine Tretbulldog-Ge-
schicklichkeitsralley und ein Rollstuhlparcours laden zum Aus-
probieren ein. 
Ich freue mich, dass aus allen Himmelsrichtungen unseres 
Landkreises Musikkapellen, Chöre und Tanzgruppen für gute 
Stimmung sorgen. Unsere Fachbereiche und das Kommunal-
unternehmen informieren unterhaltsam über ihre Aufgaben 
und beantworten gerne Ihre Fragen. 
Kommen Sie und feiern Sie am 3. Juli 2022 mit uns das 50-jäh-
rige Landkreis-Jubiläum! 
Ich freue mich auf Sie!
Ihr
Thomas Eberth
Landrat
Das ausführliche Programm finden Sie unter www.landkreis-
wuerzburg.de/Jubiläum.

„Jeder Moment WERTvoll“ im Landkreis Würzburg 
Landkreis Würzburg präsentiert sich zum 50. Geburtstag 
mit einer Ausstellung – Eröffnung im Landratsamt
In diesem Jahr feiert der Landkreis Würzburg sein 50-jähriges Beste-
hen in seiner heutigen Form. Ab sofort kann man im Landratsamt in 
der Zeppelinstraße 15 im Würzburger Frauenland hierzu die Ausstel-
lung „Jeder Moment WERTvoll. 50 Jahre Landkreis Würzburg“ besu-
chen und sich auf zwölf Roll-ups über zentrale Themen des Landkrei-
ses informieren. 
Die Themen der informativen Ausstellung reichen von der Gebiets-
reform 1972 über die Abbildung der 52 Landkreis-Gemeinden, die 
politische Vertretung des Landkreises bis zu den Aufgaben des Land-
ratsamtes, des Landkreises sowie des Kommunalunternehmens. 
Auch die Bereiche Kreisentwicklung, Kreishaushalt, Ehrenamt, Land-
kreis-Partnerschaften, Sehenswertes und vieles mehr werden darge-
stellt. QR-Codes zu jedem Thema erweitern die Informationsmög-
lichkeiten für Ausstellungsbesucher. 
Landrat Thomas Eberth freut sich über die gelungene Ausstellung: 
„Optisch sehr gelungen, zeigen die zwölf Roll-ups markante Themen 
unseres Landkreises, die bei einem Besuch im Landratsamt kurzwei-
lig informieren und sicher das eine oder andere Aha-Erlebnis bereit-
halten.“ „Unser Landkreis ist eine Wohlfühlregion und die Ausstellung 
zeigt die Vielfalt der Orte, aber auch die Vielfalt unserer Aufgaben im 
Amt“, so Landrat Thomas Eberth.
Konzipiert wurde die Ausstellung von Eva-Maria Schorno, Leiterin 
des Stabsstellenfachbereichs Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, die 
Gestaltung übernahm Schinagl Graphic-Design (Veitshöchheim).
Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes Würz-
burg, Zeppelinstraße 15, im Erdgeschoss zu sehen: montags bis don-
nerstags von 7:30 bis 16:30 Uhr, freitags von 7:30 bis 12:00 Uhr. Der 
Zugang ist derzeit nur mit einer OP- oder FFP2-Maske möglich. 
Eine zweite Version der Ausstellung soll im Jubiläumsjahr durch ver-
schiedene Gemeinden wandern. 
Das 50-jährige Jubiläum wird beim Tag der offenen Tür, zu der Land-
rat Thomas Eberth am 3. Juli 2022 ins Festzelt auf dem Landratsamts-
gelände einlädt, gebührend gefeiert. Aktuelle Informationen zum 
Landkreis-Jubiläum: www.landkreis-wuerzburg.de/Jubiläum 

Informationsangebot zur Existenzgründung, Exis-
tenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird der 
Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und Exis-
tenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei dieser ers-
ten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb individuell und 
vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, Orga-
nisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensüber-
gaben, etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 
Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 9. Juni 2022 von 9.00 bis 
12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

ANZEIGEN
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Floriansfest
Erlabrunn

18. - 19. Juni 2022

Die Feuerwehr Erlabrunn 
freut sich auf Ihr Kommen.

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Erlabrunn e.V.
Zellingerstr.15, 97250 Erlabrunn

Freuen Sie sich auf Vorführungen 
und Kinderprogramm. 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. 

am 

Feuerwehrhaus

Samstag ab 17.00 Uhr
Sonntag ab 10.00 UhrFestb

etrie
b:

Nähere Infos finden Sie auf unserer Internetseite.

ANZEIGEN
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PRIVATANZEIGE
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Hier sind Sie gut vertreten:

ANWALTSKANZLEI
 Maria Zirnstein

Schrannstraße 2
in Thüngersheim
+49 9364 796 9904

rainzirnstein@outlook.com

§§
Suche Bauplatz in Leinach
bis maximal 700 qm.
Telefon: 0160/1798596

WENN’S  
STÜRMISCH  
WIRD: WIR SIND  
FÜR SIE DA.
Nach dem Sturm ist vor dem Sturm. Gut, wenn man darauf 
vorbereitet ist. Mit der Allianz Wohngebäude versicherung 
sichern Sie sich jetzt gegen die finanziellen Folgen von  
Sturmschäden ab. Wir sind für Sie da.

Steffen Endres
Allianz Hauptvertreter
Vorstadt 25
97225 Zellingen
steffen.endres@allianz.de
www.allianz-steffen-endres.de
Mobil 01 70.4 00 78 19

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code
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Ich bin Ihr neuer Heimatexperte von 
Schwäbisch Hall!

Ihrem Bezirksleiter

Alfred Alfons Peiker
Am Fuchs 31
97273 Kürnach
Mobil 01522 2684119
alfred.alfons.peiker@schwaebisch-hall.de

Benötigen Sie eine Beratung rund um Ihre Wohnwünsche? Ich freue mich darauf Sie kennen-
zulernen. Entweder persönlich in Ihrer Bank vor Ort, telefonisch, per Chat oder Video. 
Einfach Termin vereinbaren bei

Sie möchten sich Ihren persönlichen Wohntraum lieber heute als morgen erfüllen? 
Als versierter Experte im Finanzdienstleistungsbereich freue ich mich darauf, mein 
fachliches Wissen und meine Erfahrung für Sie einzusetzen.

Unsere attraktiven Lösungen für Ihr Wohnglück!
• Jetzt Top-Sollzins sichern
• Einfach energetisch modernisieren
• Mehr Wohnungsbauprämie erhalten


